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Fiat Chrysler Automobiles
Ergebnisse des Gesamtjahres 2018


FCA erzielte im Jahr 2018 Rekordergebnisse (einschließlich Magneti Marelli). Der wertberichtigte Gewinn vor Zinsen und Steuern (EBIT) lag bei 7,3 Milliarden Euro. Die Region NAFTA verzeichnete eine Steigerung der Marge um 0,7 Prozentpunkte auf 8,6 %. Der wertberichtigte Nettogewinn stieg um 34 % auf 5,0 Milliarden Euro und der Nettogewinn verbesserte sich um 3,0 % auf 3,6 Milliarden Euro. Die betriebliche Nettoliquidität stieg auf 1,9 Milliarden Euro 

London, im Februar 2019

· Die Zahl der weltweiten konsolidierten Auslieferungen2 belief sich auf 4.842.000 Fahrzeuge; dies ist ein Anstieg um 102.000 Einheiten
· Die Nettoumsatzerlöse1 beliefen sich auf 115,4 Milliarden Euro – dieser Zuwachs um vier Prozent (ein Anstieg von 9,0 Prozent bei gleichbleibenden Wechselkursen) beruht auf den gestiegenen Verkaufszahlen und der positiven Auswirkung von Preisen und Produktmix.
· Der wertberichtigte Gewinn vor Zinsen und Steuern (EBIT)1,3 stieg um drei Prozent auf 7,3 Milliarden Euro (+9,0 Prozent bei gleichbleibenden Wechselkursen), die Marge sank um 0,1 Prozentpunkte auf 6,3 %.
· Der wertberichtigte Nettogewinn1,3 stieg um 34,0 Prozent auf 5,0 Milliarden Euro (+41,0 Prozent bei gleichbleibenden Wechselkursen). Der Nettogewinn belief sich auf 3,6 Milliarden Euro, eine Verbesserung um 3,0 Prozent (+12,0 Prozent bei gleichbleibenden Wechselkursen).
· Die betriebliche Nettoliquidität3 lag bei 1,9 Milliarden Euro und hat sich damit im Vergleich zu der betrieblichen Nettoverschuldung in Höhe von 2,4 Milliarden Euro zum Jahresende 2017 verbessert.
· Im vierten Quartal 2018 setzte Fitch das Rating über die langfristigen Verbindlichkeiten von FCA auf „Investment Grade“, von „BB“ auf „BBB“. Die Aussichten wurden als stabil bestätigt.
· Die Rechtsstreitigkeiten mit den US-amerikanischen Regierungsbehörden und Verbrauchern im Zusammenhang mit den Emissionen bei Dieselfahrzeugen wurden entsprechend den Rückstellungen im dritten Quartal 2018 beigelegt.
· Der Verkauf von Magneti Marelli verläuft entsprechend der Planung, diesen im zweiten Quartal 2019 abzuschließen.
Die folgenden Ergebnisse des Konzerns[footnoteRef:1] enthalten die Zahlen für Magneti Marelli, um den Vergleich mit den vorangegangenen Zeiträumen und den früher genannte Zielen zu ermöglichen. [1: Fußnoten siehe Seite 7] 
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Wertberichtigter Gewinn vor Zinsen und Steuern (EBIT)1
•	Rekordergebnisse trotz der Unstimmigkeiten bei gesetzlichen Vorschriften und Störungen des Handels sowie der Herausforderungen im Zusammenhang mit der Einführung neuer Produkte in der Region NAFTA
•	Rekordergebnis für die Region NAFTA mit 6,2 Milliarden Euro (+19 Prozent). Die EBIT-Marge des Konzerns lag bei 8,6 Prozent.
•	Die Region LATAM verbesserte sich um 138 Prozent auf 0,4 Milliarden Euro. Die EBIT-Marge verbesserte sich um 2,5 Prozentpunkte auf 4,4 %.
•	Die Region EMEA verzeichnete ein Ergebnis von 0,4 Milliarden Euro, ein Rückgang um 45 % aufgrund des schwachen zweiten Halbjahrs.
•	Die Region APAC verzeichnete Rückgänge, auch wegen der niedrigeren Verkaufszahlen in China, wo auch Maserati erhebliche Einbußen hinzunehmen hatte.

Liquidität/Betriebliche Nettoverschuldung
•	Verbesserung der betrieblichen Nettoliquidität um 4,3 Milliarden Euro auf 1,9 Milliarden Euro im Vergleich zum Jahresende 2018, hauptsächlich durch den Zuwachs des freien betrieblichen Cashflows, was teilweise durch die Auszahlung der vorgezogenen, diskretionären Pensionsprogramme aufgehoben wurde.
•	Anstieg der verfügbaren Liquidität um 0,7 Milliarden Euro auf 21,1 Milliarden Euro.

Wertberichtigter Nettogewinn1 
•	Anstieg des wertberichtigten Nettogewinns um 34 Prozent aufgrund der besseren operativen Performance.
•	Rückgang der finanziellen Nettoaufwendungen um 0,3 Milliarden Euro auf 1,1 Milliarden Euro wegen der Verringerung der Bruttoverschuldung.
•	Körperschaftssteuer in Höhe von 1,1 Milliarden Euro - ein Rückgang um 0,7 Milliarden Euro - im Wesentlichen wegen der geringeren Steuerlast im Rahmen der Steuerreform in den Vereinigten Staaten.

Ziele für das Jahr 20184 (ohne Berücksichtigung von Magneti Marelli)

•	Wertberichtigtes EBIT: > 6,7 Milliarden Euro mit einer Marge von > 6,1 %, beide sind höher als im Jahr 2018 (2018: 6,7 Milliarden Euro bei einer Marge von 6,1 %)
•	Der wertberichtigte verwässerte Gewinn je Aktie (> 2,70 Euro pro Aktie) spiegelt einen höheren Steuersatz, vor allem in den USA, wider (2018: 3,0 Euro pro Aktie)
•	Freier betrieblicher Cashflow: > 1,5 Milliarden Euro, niedriger als im Jahr 2018 aufgrund höherer Investitionen und Aufwendungen für Geldstrafen und sonstige Kosten im Zusammenhang mit der Beilegung von Rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit den Emissionen bei Dieselfahrzeugen in den USA (2018: 4,4 Milliarden Euro)

Konzernergebnisse – ohne Berücksichtigung von Magneti Marelli5
Aufgrund des angekündigten Verkaufs von Magneti Marelli und gemäß den Vorschriften von IFRS wird Magneti Marelli im Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 als nicht fortgeführte Tätigkeit (“Discontinued Operation”) dargestellt und das entsprechende Nettoergebnis wird als einzelner Posten nach dem “Nettoergebnis der fortgeführten Tätigkeiten („Continuing Operation”) aufgeführt; die Kennzahlen der vorangegangenen Berichtszeiträume werden entsprechend angepasst. Die anderen Tätigkeiten des Geschäftsbereichs Zulieferteile werden nicht mehr als separater Geschäftsbereich berücksichtigt und sind in “Sonstige Tätigkeiten” enthalten.
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Rekordergebnisse: 
wertberichtigtes EBIT stieg um 19 Prozent, die Marge auf 8,6 Prozent (+0,7 Prozentpunkte)

•	Der Marktanteil6 in den Vereinigten Staaten lag mit 12,6 Prozent um 0,9 Prozentpunkte höher als im vierten Quartal 2017, wobei der Marktanteil im Endkundenbereich bei 12,3 Prozent (+0,8 Prozentpunkte) und der Verkaufsmix an Flotten bei 19 Prozent der Verkaufszahlen lag, was einem Anstieg um 2,0 Prozentpunkte entsprach.
•	Der Anstieg der Zahl der Auslieferungen war vor allem den neuen Modellen RAM 1500 und Jeep Wrangler sowie dem neuen Jeep Cherokee und dem Jeep Compass zu verdanken.
•	Die gestiegenen Nettoumsatzerlöse sind vor allem auf die positiven Auswirkungen der Verkaufszahlen und die Anhebung der Nettopreise zurückzuführen, was teilweise durch die negativen Auswirkungen der Wechselkurse aufgehoben wurde. 
•	Der Anstieg des wertberichtigten EBIT ergibt sich aus den positiven Nettopreisen, dem günstigen Mix und den gestiegenen Verkaufszahlen, was jedoch teilweise durch die Aufwendungen für die verbesserte Ausstattung der Fahrzeuge und für die Einführung der neuen Fahrzeuge aufgehoben wurde. 
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LATAM
Wertberichtigtes EBIT um 138 Prozent verbessert, Marge um 2,5 Prozentpunkte auf 4,4 Prozent gestiegen

• 	Der Marktanteil7 in Brasilien lag unverändert bei 17,5 Prozent; in Argentinien verbesserte sich der Marktanteil um 0,6 Prozentpunkte auf 12,8 Prozent.
• 	Der Zuwachs bei der Zahl der Auslieferungen, mit einem Nachfrageanstieg in Brasilien, wurde teilweise durch die Konjunkturschwäche in Argentinien im zweiten Halbjahr aufgehoben.
•	Die Nettoumsatzerlöse verzeichneten einen leichten Aufschwung, der hauptsächlich auf die höhere Zahl der Auslieferungen, den günstigeren Produktmix und die besseren Nettopreise zurückzuführen ist, was teilweise durch die  negativen Auswirkungen der Wechselkurse und die Abwertung des argentinischen Peso aufgehoben wurde.
•	Der Anstieg des wertberichtigten EBIT ist im Wesentlichen auf die höheren Verkaufszahlen, die besseren Nettopreise und den günstigeren Produktmix zurückzuführen, was teilweise durch die negativen Auswirkungen der Wechselkurse und die höheren betrieblichen Kosten und Werbekosten im Zusammenhang mit der Einführung neuer Modelle aufgehoben wurde.
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APAC
Schwierige Situation in Bezug auf Handel, gesetzliche Bestimmungen und Wettbewerb im schwächelnden chinesischen Markt

•	Der Rückgang der Absatzzahlen insgesamt war hauptsächlich auf die Marktschwäche in China und auf den höheren Wettbewerbsdruck, vor allem in den SUV-Segmenten, zurückzuführen.
•	Die Nettoumsatzerlöse verzeichneten einen Rückgang aufgrund des ungünstigen Fahrzeugmix, der Preismaßnahmen und der ungünstigen Auswirkungen der Wechselkurse.
•	Der Rückgang des wertberichtigten EBIT war im Wesentlichen auf die gesunkenen Nettoerlöse und die schlechteren Ergebnisse des Joint Venture in China zurückzuführen, sowie auf einen Überschuss in Höhe von 93 Millionen Euro, der im letzten Jahr aufgrund der Auszahlung von Versicherungsleistungen im Zusammenhang mit der Explosion im Hafen von Tianjin erfasst wurde.
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EMEA
Unvorhergesehene gesetzliche Änderungen und Übergang zu einer neuen Vertriebsorganisation; starke Zuwächse bei der Marke Jeep 

•	Der Marktanteil stieg in Europa (EU28+EFTA) in der Pkw-Sparte um 0,1 Prozentpunkte auf 6,5 Prozent und sank bei Transportern8 um 0,3 Prozentpunkte auf 11,1 Prozent. 
•	Die Verkaufszahlen verzeichneten einen leichten Rückgang, wobei die Zuwächse bei Jeep (+44 %) die niedrigeren Verkaufszahlen von Fiat mehr als ausgeglichen haben.
•	Die Nettoumsatzerlöse lagen auf Vorjahresniveau, wobei der günstige Mix durch den Rückgang der Verkaufszahlen und die anhaltende ungünstige Auswirkung der Preise aufgehoben wurde.
•	Der Rückgang des wertberichtigten EBIT ist im Wesentlichen auf die Auswirkungen der ungünstigen Preise, auf die niedrigeren Umsatzerlöse und auf die Auswirkungen des Übergangs auf WLTP, vor allem in der zweiten Jahreshälfte, sowie auf höhere Werbekosten zur Unterstützung der Marke Jeep zurückzuführen, was teilweise durch Einsparungen bei den betrieblichen Kosten ausgeglichen wurde.







[image: ]
[bookmark: _GoBack]Maserati
Rückgang der Rentabilität hauptsächlich aufgrund der schwierigen Marktbedingungen in China

•	Der Rückgang bei den Verkaufszahlen ist vor allem auf die niedrigere Zahl der Auslieferungen in China und anderen Schlüsselmärkten zurückzuführen, was teilweise durch den Rückgang der Nachfrage in den für Maserati maßgeblichen Segmenten bedingt ist.
•	Der Rückgang der Nettoumsatzerlöse entstand im Wesentlichen durch die niedrigeren Absatzzahlen und einen ungünstigen Marktmix. 
•	Der Rückgang des wertberichtigten EBIT war vor allem auf die niedrigeren Absatzzahlen, den Anstieg der Abschreibungen und auf die negativen Auswirkungen der Wechselkurse zurückzuführen, was teilweise durch niedrigere Marketing-Aufwendungen aufgeglichen wurde.



Fußnoten 

(1) Siehe Seite 2 bezüglich der Ergebnisse unter Ausschluss von Magneti Marelli, die mit der Darstellung als "Discontinued Operation" im Bericht zum 31. Dezember 2018 übereinstimmen

(2) Die Zahl der weltweiten Auslieferungen umfasst auch die Zahlen der nicht konsolidierten Joint Ventures des Konzerns, während die Zahl der weltweiten konsolidierten Auslieferungen nur die Zahlen der konsolidierten Unternehmen des Konzerns enthalten.

(3) Siehe Seite 6 bzgl. der Überleitung des Jahresüberschusses zum wertberichtigten EBIT und Seite 7 bzgl. der Überleitung des Jahresüberschusses zum wertberichtigtem Nettoergebnis und vom verwässerten Ergebnis je Aktie zum wertberichtigtem verwässerten Ergebnis je Aktie, sowie Seite 8 bezüglich der Überleitung der Verschuldung zur betrieblichen Nettoverschuldung sowie dem Cashflow aus dem operativen Geschäft zum operativen freien Cashflow.

(4) Für das wertberichtigte EBIT und den wertberichtigten Nettogewinn („Non-GAAP“-Maßnahmen) werden keine direkter vergleichbaren Ziele für den Posten der IFRS-Bilanz angegeben, da die im wertberichtigten EBIT und im wertberichtigten Nettogewinn nicht aufgeführten Erträge und Aufwendungen auf Basis der vom Konzern angewendeten Kriterien per definitionem nicht vorhersehbar und unsicher sind. 

(5) Gemäß IFRS 5 - Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche - wurden die Abschreibungen der Tätigkeiten von Magneti Marelli zum 30. September 2018 eingestellt. Die Auswirkung dieser Einstellung für das vierte Quartal 2018 lag bei 96 Millionen Euro, abzüglich Steuern in Höhe von 20 Millionen Euro; 

(6) Der Marktanteil wird auf der Grundlage von Schätzungen der Geschäftsführung anhand von Daten über die Verkaufszahlen des Geschäftsbereichs bestimmt, wofür auch von Dritten, wie u.a. von IHS Markit und Ward’s Automotive, zur Verfügung gestellte Daten herangezogen werden.

(7) Der Marktanteil wird auf der Grundlage von Schätzungen der Geschäftsführung anhand von Daten über die Verkaufszahlen des Geschäftsbereichs bestimmt, wofür auch von Dritten, wie u.a. von IHS Markit, der Nationalen Organisation der Automobilhändler und dem Verband der Automobilhersteller, zur Verfügung gestellte Daten herangezogen werden.

(8) Da in Bezug auf den Markt Italien keine Daten vorliegen, wurden die aufgeführten Daten für Italien abgeleitet. Es besteht die Möglichkeit einer Fehlerspanne für die Kennzahlen.


*******

Disclaimer/Aussichten

Diese Pressemitteilung und insbesondere der Abschnitt „Ziele für das Jahr 2019“ enthält vorausschauende Erklärungen („forward-looking statements“). Insbesondere Erklärungen zu der zukünftigen finanziellen Performance und den Erwartungen des Konzerns hinsichtlich der Erreichung bestimmter Zielgrößen, wie z. B. Netto-Liquidität / (Netto-Verschuldung) und betriebliche Netto-Liquidität / (Netto-Verschuldung), Erlöse, freier betrieblicher Cashflow, Fahrzeugauslieferungen, Investitionen, Kosten für Forschung und Entwicklung sowie andere, in der Zukunft liegende oder zukünftige Zeiträume betreffende Aufwendungen sind vorausschauende Erklärungen. In einigen Fällen können diese Erklärungen durch Begriffe wie „kann“, „wird“, „es ist vorgesehen“, „könnte“, „müsste“, „beabsichtigt“, „schätzt“, „sieht vor“, „glaubt“, „verbleibt“, „entsprechend“, „geplant“, „Zielvorgaben“, „Ziel“, „Zweck“, „Vorhersage“, „Planung", „Erwartung“, „Perspektive“, „Plan“ oder ähnliche Begriffe gekennzeichnet sein. Die vorausschauenden Erklärungen stellen keine Garantie oder Versprechen von Seiten des Konzerns in Bezug auf zukünftige Ergebnisse dar. Diese Erklärungen beruhen vielmehr auf aktuellen Erwartungen und Vorhersagen des Konzerns bezüglich zukünftiger Ereignisse, die aufgrund ihrer Natur Risiken und Ungewissheiten unterliegen. Es handelt sich um Erklärungen, die sich auf Ereignisse beziehen und von Umständen abhängen, die in der Zukunft geschehen oder eintreten können oder auch nicht und daher sollte man sich nicht auf sie verlassen. Die zukünftigen Ergebnisse des Konzerns können aufgrund einer Vielzahl von Faktoren erheblich von denjenigen in den vorausschauenden Erklärungen abweichen, wie unter anderem: von der Fähigkeit des Konzerns, neue Produkte erfolgreich einzuführen, bestimmte Mindestverkaufszahlen von Fahrzeugen zu erreichen; Entwicklungen auf den weltweiten Finanzmärkten und allgemeine wirtschaftliche Bedingungen; Veränderungen der Nachfrage in der Automobilbranche, die starken Schwankungen unterworfen sind; Veränderungen der örtlichen wirtschaftlichen und politischen Bedingungen, Veränderungen der Handelspolitik und die Einführung von Zöllen auf globaler und regionaler Ebene oder von Zöllen für die Automobilbranche, der Einführung von Steuerreformen oder sonstige Veränderungen der Steuergesetze und -vorschriften; von der Fähigkeit des Konzerns, die Marktdurchdringung einiger Konzernmarken auf den internationalen Märkten zu steigern; von der Fähigkeit des Konzerns, innovative und attraktive Produkte anzubieten; von der Fähigkeit des Konzerns, technisch innovative Fahrzeuge zu entwickeln, herzustellen und zu verkaufen, wie z. B. mit Elektroantrieb, Konnektivität oder autonome Fahrzeuge; verschiedene Arten von Reklamationen, Rechtsstreitigkeiten und Ermittlungen von Regierungsseite und sonstige mögliche Haftungsgrundlagen zu Lasten des Konzerns, wie z. B. Verfahren in Verbindung mit der Produkthaftung, der Gewährleistung für die Produkte und Fragen, Ermittlungen und sonstige rechtliche Maßnahmen in Verbindung mit dem Umweltschutz; operative Aufwendungen in erheblicher Höhe in Bezug auf Umweltschutz, Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz; starke Konkurrenz in der Automobilbranche, die sich aufgrund von Konsolidierungen noch verschärfen könnte; von der eventuellen Unmöglichkeit des Konzerns, Altersvorsorgepläne zu finanzieren; von der Fähigkeit des Konzerns, Zugang zu entsprechenden Finanzierungsquellen für Vertragshändler des Konzerns und Endkunden bereitzustellen und den Risiken in Verbindung mit der Gründung und Verwaltung von Finanzdienstleistern, wie z. B. das für die Unterstützung der Finanzdienstleister erforderliche Kapital; von der Fähigkeit des Konzerns, auf Finanzierungsquellen zuzugreifen, um den operativen Plan des Konzerns umzusetzen und die Aktivitäten, die Finanzsituation und die operativen Ergebnisse des Konzerns zu verbessern; von erheblichen Funktionsstörungen, Unterbrechungen oder Verletzungen der Sicherheit der IT-Systeme des Konzerns oder der elektronischen Steuersysteme in den Fahrzeugen des Konzerns; von der Fähigkeit des Konzerns, durch Joint Ventures Vorteile zu erzielen; von der Fähigkeit des Konzerns, strategische Initiativen und Vorgänge umzusetzen und abzuschließen, darunter Pläne des Konzerns, bestimmte Unternehmensbereiche auszugliedern; Betriebsunterbrechungen aufgrund von politischer, sozialer oder wirtschaftlicher Instabilität, Risiken in Verbindung mit den Beschäftigungsverhältnissen, Beziehungen zu den Händlern und Lieferanten; Kostensteigerung, Lieferunterbrechungen oder Engpässe bei Rohstoffen; Entwicklungen in den Beziehungen zu Gewerkschaften, der Industrie und der arbeitsrechtlichen Gesetzgebung; Wechselkursschwankungen, Zinsänderungen, Kreditrisiken und andere Marktrisiken, Risiken politischer Art und soziale Spannungen; Erdbeben oder andere Naturkatastrophen sowie weitere Risiken und unvorhersehbare Faktoren.
Die in diesem Dokument aufgeführten vorausschauenden Erklärungen sind als nur zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Dokuments gültig anzusehen und das Unternehmen übernimmt keine Verpflichtung, diese Erklärungen öffentlich zu aktualisieren oder zu ergänzen. Weitere Informationen über den Konzern und seine Tätigkeiten, einschließlich derjenigen Faktoren, die die zukünftigen Ergebnisse des Konzerns maßgeblich beeinflussen könnten, finden Sie in den vom Unternehmen bei der Securities and Exchange Commission, der AFM und der CONSOB hinterlegten Dokumenten.
Am 7. Februar 2019 ab 14:00 Uhr MEZ werden die Ergebnisse des Geschäftsjahrs und des vierten Quartals 2018 von der Geschäftsführung den Analysten und den institutionellen Anlegern in einer Konferenzschaltung bekannt gegeben, die direkt zugänglich ist und später als Aufzeichnung im Internet unter http://www.fcagroup.com/en-us/pages/home.aspx abgerufen werden kann. Vor der Konferenzschaltung stehen die entsprechenden Unterlagen im Internet ebenfalls auf dieser Website zur Verfügung. 

London, 7. Februar 2019
FCA Germany AG
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Hanauer Landstraße 166, 60314 Frankfurt am Main
E-Mail presse@fiat.de, www.fiatgroupautomobilespress.de
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«  Worldwide combined shipments® of 4,842 thousand units, up 102 thousand units () Kommentieren
N =B +  Net revenues'? of €115.4 billion, up 4% (up 9% at constant exchange rates, or CER), with higher shipments, positive pricing and favorable mix

o Adjusted EBIT™® of €7.3 billion, up 3% (up 9% at CER), with margin down 10 bps to 6.3% . Ausfillen und unterschreiben
9 [ Headline «  Adjusted net profit™ of €5.0 billion, up 34% (up 41% at CER); Net profit of €3.6 billion, up 3% (up 12% at CER)
S > [ Resuitby Segment +  Netindustrial cash® of €1.9 billion, improved from Net industrial debt position of €2.4 billion at December 2017 @ Mehr Werkzeuge

* In Q4 2018, Fitch raised FCA's long-term debt to Investment Grade from"BB" to "BBB-". Outlook confirmed as stable
[ Brand Activity in the «  Settled U.S. government and consumer civil diesel emissions claims in line with Q3 2018 provision

duattey *  Magneti Marelli sale transaction on track to close in Q2 2019
[ Reconciliations w
w

The following Group results™ include Magneti Marelli for comparability with previously provided guidance

[ Notes and Safe Harbor

Three months ended FINANCIAL RESULTS!Y
December 31 (including Magneti Marelli) Years ended December 31
2018 2017 Change (€ million, except as otherwise noted) 2018 2017 Change
1,177 1,247 (70)  (6)% Combined shipments (thousands of units)® 4,842 4,740 102 +2%
1,129 1,156 (27)  (2)% Consolidated shipments (thousands of units)® 4,655 4,423 232 +5%
30,619 28876 1,743  +6 % Netrevenues 115,410 110,934 4476 +4%
M 2,023 1,894 129  +7 % Adjusted EBIT® 7,284 7,054 230 +3% d
1,203 804 489  +61 % Net profit 3,632 3510 122 +3%
1,632 1,097 535 +49 % Adjusted net profit™ 5,047 3,770 1277 +34%
0.82 051 031 +61% Diluted earnings per share (EPS) (€) 230 224 006 +3%
1.04 070 034 +49 % Adjusted diluted EPS® (€) 3.20 241 079 +33%
At December At September At December At December
31,2018 30, 2018 Change 31,2018 31,2017 Change
1,872 (189) 2,061 Net industrial cash/(debt)®! 1,872 (2,390) 4,262
(14,705) (15,426) 721 Debt (14,705) (17,971) 3,266
21,125 19,975 1,150 21,125 20,377 748
1 1]
ADJUSTED EBIT" ADJUSTED NET PROFIT?
T T T T T e, Dateien in der Document Cloud speichern
« Record results despite trade and regulatory disruptions, aswellas  * Adjusted net profit up 34%, reflecting stronger operating und freigeben
launch challenges in NAFTA performance . Weitere Infos
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Group results - excluding Magneti Marelli

FCA

FIAT CHRYSLER AUTOMOBILES

i(5)

As a result of the announced sale of Magneti Marelli and, in accordance with IFRS, Magneti Marelli will be presented as a discontinued operation in
the financial statements for the year ended December 31, 2018, and its results will be presented net of tax in a separate, single line item after Net

profit from continuing operations, with the comparative amounts restated. The remaining Components activities are no longer considered a separate
reportable segment and are included within "Other activities".

Three months ended

FINANCIAL RESULTS

December 31 (excluding Magneti Marelli) Years ended December 31
2018 2017 Change (€ million, except as otherwise noted) 2018 2017 Change
M 29,474 27,582 1,892  +7% Net revenues - continuing operations 110,412 105,730 4,682  +4%
1,831 1,779 52 +3% Adjusted EBIT - continuing operations®® 6,738 6,609 129 2%
1,171 741 430  +58% Net profit from continuing operations 3,330 3,291 39 +1%
1,492 1,008 484  +48% Adjusted net profit - continuing operations®® 4,707 3512 1,195 +34%
0.74 0.47 0.27  +57% Diluted EPS - continuing operations (€) 212 211 0.01 —%
0.94 0.64 030 +47% Adjusted diluted EPS - continuing operations (€)® 3.00 225 075 +33%
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1 Notes and Safe Harbor Net revenues
Vears ended December 31

Adjusted EBIT
Vears ended December 31

2018 2017 € milion) 2018 2017
72,384 55,090 NAFTA 5230 5227
8152 8,000 LATAM 359 151
2,703 3250 AvAC (2s6) 12
215 22,700 EmEa 406 35
2,663 4,058 Maserati 151 560
N 1,695 1,624_Other activities, unallocated items and eliminations. 112) (236) M
Tio12 105,730 Total continuing operations, excluding Magneti Marelll 5738 G600
4,398 5,204 Magneti Marall, net ofinter-company eliminations"! 546 445
115410 110,934 Total - including Magneti Marelli 7284 7058
NAFTA Years ended December 31 Change
2018 2017 “Actual R
Shipments (thousands of units) 263 201 0% =
Net revenues (€ milion) 72380 66,09 0% 1
Adjusted EBIT (€ million) 6230 5227 19% 2%
Adiusted EBIT marg 5% 79% +70bps -

Record results with * U:S. market share' at 12.6% up 90 bps year-over-year, with retail share at 12.3%, up 80 bps, and

USS. fleet mix at 21%, up from 19%
T —
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5N OO [ - R ® ez
e revenucs Aujusteu toTr
Years ended December 31 Years ended December 31
2018 2017 (€ million) 2018 2017
72,384 66,094 NAFTA 6,230 5,227
8,152 8,004 LATAM 359 151
2,703 3,250 APAC (296) 172
22,815 22,700 EMEA 406 735
2,663 4,058 Maserati 151 560
1,695 1,624 Other activities, unallocated items and eliminations. (112) (236)
110,412 105,730 Total continuing operations, excluding Magneti Marelli 6,738 6,609
4,998 5,204 Magneti Marelli, net of inter-company eliminations® 546 445
115,410 110,934 Total - including Magneti Marelli 7,284 7,054
NAFTA Years ended December 31 Change
2018 2017 Actual CER
Shipments (thousands of units) 2,633 2,401 +10% —
Net revenues (€ million) 72,384 66,094 +10% +14%
Adjusted EBIT (€ million) 6,230 5,227 +19% +25%
Adjusted EBIT mai 8.6% 7.9% +70 bps —

Record results with  *
Adjusted EBIT up .
19% and margin at
8.6%, up 70 bps

LATAM

Years ended December 31

U.S. market share'® at 12.6%, up 90 bps year-over-year, with retail share at 12.3%, up 80 bps, and
U.S. fleet mix at 21%, up from 19%

Increase in shipments mainly due to all-new Ram 1500 and Jeep Wrangler, as well as new Jeep
Cherokee and Compass

Higher Net revenues primarily due to positive effects from volumes and net pricing, partially offset by
negative foreign currency translation effects

Adjusted EBIT increase due to positive net pricing, favorable mix and higher volumes, partially offset
by increased product content and launch costs related to new vehicles

Change

2018 2017 Actual CER
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2018 2017 "Actual CER

Mehr Werkz

Shipments (thousands of units) 2,633 2,401 +10% = @ Mehr Werlaeuge
Net revenues (€ million) 72,384 66,094 +10% +14%
Adjusted EBIT (€ million) 6,230 5,227 +19% +25%
Adjusted EBIT margin 8.6% 7.9% +70 bps —

Record results with
Adjusted EBIT up
19% and margin at
8.6%, up 70 bps

o U.S. market share® at 12.6%, up 90 bps year-over-year, with retail share at 12.3%, up 80 bps, and
U.S. fleet mix at 21%, up from 19%

* Increase in shipments mainly due to all-new Ram 1500 and Jeep Wrangler, as well as new Jeep
Cherokee and Compass

* Higher Net revenues primarily due to positive effects from volumes and net pricing, partially offset by
negative foreign currency translation effects

* Adjusted EBIT increase due to positive net pricing, favorable mix and higher volumes, partially offset
by increased product content and launch costs related to new vehicles

LATAM Years ended December 31 Change

2018 2017 Actual CER
Shipments (thousands of units) 585 521 +12% —
Net revenues (€ million) 8,152 8,004 +2% +21%
Adjusted EBIT (€ million) 359 151 +138% +198%
Adjusted EBIT margin 4.4% 1.9% +250 bps —

Adjusted EBIT up
138%, with margin
up 250 bps at 4.4%
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s Market share'” in Brazil flat at 17.5%, Argentina up 60 bps to 12.8%

* Shipments increased, with higher demand in Brazil partially offset by impact of Argentina economic
downturn in the second half of the year

* Net revenues up slightly primarily due to higher shipments, mix and net pricing, partially offset by
negative foreign exchange translation effects and weakening Argentine peso

* Adjusted EBIT increase mainly as a result of higher volumes, favorable mix and positive net pricing,
partially offset by negative foreign exchange effects and higher industrial and advertising costs
related to new vehicles
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APAC Years ended December 31 Change

208 2017 “Actual =
Combined shipments™ (thousands of units) 209 290 (28)% —
Consolidated shipments®” (thousands of units) & 8 (% -
Net revenues (€ milion) 2703 3,250 ans %
‘Adjusted EBIT (€ million) (296) 12 o nm®
Adjusted EBIT margi (110% 53% . -

Trade, regulatory
and competitive
challenges in
weakening China
market

EMEA

 Combined shipments down primarily due to China market weakness and increased competition,

particularly in the SUV segments.

+ Net revenues decrease due to unfavorable mix, pricing actions and foreign currency transiation

effects

Decrease in Adjusted EBIT primarily due to lower net revenues and lower results from China JV, as

‘well as the benefit of the Tianjin port expl
prior year resuits

final insurance recovery of €93

lion included in

Years ended December 31 Change

2018 2017 “Actual iR
Shipments (thousands of units) 1318 1365 (3% =
Net revenues (€ million) 2815 22,700 %

© Xommenieen
. usillenund uerschreien

© M Weraeuge

o reigeben




image7.png
" FCANV Vear End 2018 Press Release - Adobe Acrobat Reader 2017
Datei Bearbeiten Anzeige Fenster Hife

Start  Werkzeuge FCANV Year End 2.. %

BRQ OO «° M MO = -3 RBET O
O teseeechen x APAL Years ended December 31 Change

2018 2017 Actual CER

R - B Combined shipments (thousands of units) 209 290 (28)% —

@ [ Headline Consolidated shipments®? (thousands of units) 84 85 (1)% -
& > [ Resultby Segment Net revenues (€ million) 2,703 3,250 (17)% (13)%
[1 Brand Activity in the Adjusted EBIT (€ million) (296) 172 n.m® n.m®

e Adjusted EBIT margin (11.01% 5.3% nm® —

[ Reconciliations
[ Notes and Safe Harbor

Trade, regulatory
and competitive
challenges in

weakening China

Combined shipments down primarily due to China market weakness and increased competition,
particularly in the SUV segments

Net revenues decrease due to unfavorable mix, pricing actions and foreign currency translation
effects

Decrease in Adjusted EBIT primarily due to lower net revenues and lower results from China JV, as
well as the benefit of the Tianjin port explosions final insurance recovery of €93 million included in

market prior year results
‘

EMEA Years ended December 31 Change

2018 2017 Acwal  CER
Shipments (thousands of units) 1318 T35 6% —
Net revenues (€ million) 22,815 22,700 +1% +1%
Adjusted EBIT (€ million) 406 735 (45)% (46)%
Adjusted EBIT margin 1.8% 3.2% 140 bps —

Regulatory
disruption and
transitioning new
commercial
organization;
strong Jeep growth

2159x2794mm <

European market share (EU28+EFTA) for passenger cars down 10 bps to 6.5% and light commercial
vehicles (LCVs)® down 30 bps to 11.1%

Shipments slightly down, with higher Jeep shipments, up 44%, more than offset by lower Fiat
volumes

Net revenues flat, with favorable mix offset by lower volumes and negative net pricing

Adjusted EBIT decrease primarily due to negative net pricing, lower volumes and impacts from the
transition to WLTP particularly in the second half of the year, as well as higher advertising to support
Jeep brand growth, partially offset by industrial cost savings
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@ | R Headine Net revenues (€ million) 22,815 22,700 +1% +1%
© > [ ResultbySegment Adjusted EBIT (€ million) 406 735 (45)% (46)%
[ Brand Activty in the Adjusted EBIT margin 1.8% 3.2% -140 bps
quarter
[ Reconciliations Regu lato ry ¢ European marl((gt share (EU28+EFTA) for passenger cars down 10 bps to 6.5% and light commercial
[ Notes and Safe Harbor N N vehicles (LCVs)™ down 30 bps to 11.1%
disruption and «  Shipments slightly down, with higher Jeep shipments, up 44%, more than offset by lower Fiat
itioni volumes
transiti on.| ng new * Net revenues flat, with favorable mix offset by lower volumes and negative net pricing
commercial * Adjusted EBIT decrease primarily due to negative net pricing, lower volumes and impacts from the

organization;
strong Jeep growth

‘ MASERATI

transition to WLTP particularly in the second half of the year, as well as higher advertising to support
Jeep brand growth, partially offset by industrial cost savings

Years ended December 31 Change
2018 2017 Actual CER
Shipments (thousands of units) 349 515 (32)% —
Net revenues (€ million) 2,663 4,058 (34)% (33)%
Adjusted EBIT (€ million) 151 560 (73)% (73)%
Adjusted EBIT margin 5.7% 13.8% -810 bps —

Reduced
profitability
primarily due to
market challenges
in China
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Lower shipments primarily related to reduced sales in China and other key markets, partially due to
lower industry volumes in Maserati relevant segments

Net revenues decrease primarily due to lower volumes and unfavorable market mix

Adjusted EBIT decrease primarily due to lower volumes, increased D&A and unfavorable FX, partially
offset by lower marketing expense
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